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Die Fotografie in neuer Perspektive



Zuweilen muß man zurÜcktreten und clie Dinge aus einem gewissen Abstancl, aus einem völllg neuen B ickwinkel
betrachten. Genau diese Einstellung war es, d e bei der Konzeption der CONTAX ST pate stand. Das Ergebnis st e ne
einma ge Synthese aus neuen technischen Lösungen und altbewährten fotooptlschen Baute len, gefert gt für einen
neuen Standard der Zuvedässigkeit. Die Kreativität ble bt den Augen und Händen des Fotografen vorbehalten. So brlngt
dleses echte l\leisterur'erk der Präzision frschen Wind in die Fotografie, wird zum vollendeten Werkzeuq in der Hand des
einfühlsamen Könners.



Ein Name steht für Tradition und Übertegenheit

Der Name Contax wurde zum Inbegriff höchster Oualltät und Zuverlässigkeit, denen anspruchsvolle Profis und
Hobbyfotografen seit über sechzig Jahren vertrauen. lvlit ihrem vorlcildlich gestylten Präisionsgehäuse und einem neuen
Maß an einfacher, praxisgerechter Bedienung knüpft die CONTAX ST an diese große Tradition an- Das elegante,
griffsympathische Gehäuse verlcirgt eine Vielzahl unsichtbarer Verlcesserungen an zahlreichen bewährten Bauteilen - das
Geheimnis jener PerfeKion, die CONTAX-FanS voraussetzen. So.wird es zur idealen Ergänzung der für ihre Leistung
weltberühmten Zeiss T*-Objektive. CONTAX ST - die ,,onhodoxe" Universalkamera mit der idealen Mischung aus
hochkaräiger Ausstattung und Zuverlässigkeit.





Präzise Zeitensteuerung - Exklusive Andruckplatte

Leiser, superstabiler Verschluß bis l /6000 s
Der vedikal ab aufende lvletal schlitzverschluß zechnet s ch
durch extrem weichen, glelchmäßigen Ablauf rlber einen großen

Zeitenbereich und eine kürzeste Beichtungszeil von 1/6000 s

aus. Selbst bei krtrschen Tieraufnahmen fält das Verschluß-

geräusch nicht störend auf. Besonders bennerkenswelr ist d e
hohe Genauigkeit und Zuverlässigkeit dieses Verschlusses, der
zur perfekten Ergänzung der optischen Höchstle stung der Zeiss
Tt(-Objektive wird.

Feinkeramik-Andruckplatte - damit der Film wirklich plan

liegt
Die von Kyocera spezie I iür CONTAX Kameras enlwlckelte
Feinkeramik-Andruckp atte st praktisch unverwustlich. Se ist

eine Spitzen eistung in der Anwendung feinkeramischer
Werkstoffe im Kamerabau. Erst die so verbessene F lmplan age
gestattet vo le Nutzung der hohen Leistung der Zeiss

T* Oblektve, nsbesondere bei voler Offnung. Wie die
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Verg e ch dcr Obed ächenhärte e ner Andruckp Ittc aus
Fernkeramik ( l inks) urlcl  crrror sochen aus A !nrnrLr '1r
(rcchts) nach dem Aufschlag ener Diamarrtpyrarrr de rn t
e ner Kraft von 1 kg (200lache Vergroßerlng)

untensiehenden Abbildungen ze gen, besitzt die Feinkerarnik-
platte eine ganze Feihe sehr w chtiger Eigenschaften, z. B. e ne
fast an Diamant heranreichende Härte, große Widerstandsfestig-
keit gegen Außendruck und Schwankung der Umweltverhält
nisse sowie prakt sche Freiheit von Veruvedung, Verwtterung
und Alterung. Eine CONTAX Pioniereistung, die ken anderer
Hersteller bietet.

Leistungsfähiger, zuverlässiger
Präzisionsantrieb
Technrscher Fortschrtt äußed s ch
in einer we ter vereinfachten mecha
nschen Konstruktion, de - m Ver-
ein mi1 einem geräuscharmen, kern
losen N,4otor hohen Drehmoments
für F lmtranspod und Spiegell lewe
gung - zu noch größerer Zuveräs-
sgkeit und Dauerhaltgkeit fLrhar. Ein
verbesserter Zahntrieb garant ert so
präzisen F lmtransport, daß sogar
die E nbe ichtung von Daten auf den
Fimsteg mög ich w rd.





Optimale Belichtungsmessun g für kreative Bildgestaltung

Computer Simulation der Meßcharakteristika

Belichtungs N4eßstrahlengänge Silizium Fotodiode (SPD) für mittenbetonte
Spotmessung

Filmebene

Vielseitige Meßcharakteristika
Noch gibt es kein l\.4eßsystem, das all den unendlich vielen
Möglichkeiten Fechnung tragen könnte, wie sie sländig

wechselndes Licht und unterschiedliche Filmeigenschaften

ergeben. Die in der CONTAX ST gewählte Lösung mag

konservativ erscheinen, doch sie bietet die zwei von Profis noch
immer bevorzugten l\4eßcharakteristika und stellt sie mit

einfacher Umschaltung zur Vedügung. So wird eine präise

Messung des vorhandenen Lichts in allen nur denkbaren

Situationen möglich, und jede vorstellbare Bildabsicht läßt sich
mit Leichtigkeit realisieren.
Mittenbetonle Integralmessung

Wegen ihrer Genauigkeit und Eignung für die l\.4ehzahl

allgemeiner Aufnahmesituationen ist dies die bei weitem am

häufigsten eingesetzte l\,4eßcharakteristik, Sie bleibt das

N.4eßverfahren der Wahl für Routine-Aufoaben.

Spotmessung
Ergänzt wird die mittenbetonte Integralmessung in der

CONTAX ST durch Spolmessung über eine engbegrenzte
Fläche von nur 5 mm Durchmesser, entsprechend dem

l\y'ikroprisrnenkreis in der l\,4itte der Einstellscheibe. Man wäh t sie

stets dann, wenn sehr priise Echtzeitmessung eforderlich
wird. Besonders wertvoll ist die Spotmessung für das selektive

Ausmessen verschiedener Bilddetails, wie es für die kreative

Fotografie - zur Belichtung aui die Lichter, die Schatten oder

eine vermittelnde Helligkeit - von unschätzbarem Wed ist. Wie

der nebenstehende Querschnitt zeigt, befindet sich das für

mittenbetonte Integral und Spotmessung bestimmte lvlodul
(hochpräzise asphärische Linse + Silizium-Fotodiode + lC)

unmittelbar hinter dem Dachkantprisma, über dem Sucherokular.

Blitzinnenmessung
Mit einem CONTAJ( Systemblitzgerät ist die CONTAX ST auch

bei Blitzaufnahmen für Innenmessung gerüstet. Der

nebenstehende Schnitt verdeutlicht den Vorgang: Das von der

Fllmobefläche refiektierte Licht wird von einer Silizium-Fotodiode

unter dem Schwingspiegel gemessen. Der l\4eßwen wird in den

Kameracomputer eingespeist, der danach die Leuchtdauer des

Blitzes steuert. Diese fortschrittliche Technik garantiert

automatisch richtio belichlete Blitzaufnahmen.

Hochleistungs-SPD-Modul und
hochpräzise asphärische Linse

Ein hochentwickeltes SPD-l\.4odul im Verein mit einer

asphärischen Speziallinse sorgt für höchste l\,4eßgenauigkeit.

Das [,4odul zelchnet sich durch hervorragend gleichmäßige

Leistung über e nen großen Temperaturbereich sowie hohe

Dauerhaftigkeit aus, während die asphärische Linse zur

optimalen Nutzung des auf die Fotodiode treffenden Lichts dient

und damit die Gefahr von l\,4eßJeh ern entscheidend verringert.
* SPD = Silicon Photo Diode/Silizium Fotodiode

mittenbetonte Integralmessung

SPD für Blitzinnenmessung





S u c h e ro pti k de r Spitze n kl asse

O Blilzbereitschaft
@ Verschlußzeit
@ Belichtungskorrektur
@ Arbeitsbende
O Spolmessung
O Bildzähler

@

übergroßes Dachkantprisma tür einen Sucher der
Superlative
Großen Weft legten die CONTA"X Konstrukteure auf einen
möglichst hellen Sucher So beschlossen sie, sich den Luxus
eines besonders großdimensionierten Dachkantprismas höchster

Qualität zu leisten. Das Ergebnis ist ein strahlend helles,
brillantes Sucherbild mit kaum noch wahrnehmbaren
Abbildungsfehiern, Geisterbildern oder Streulicht. Dieser von
CONTAX Profis begeistert kommentierte Sucher gibt bereits bei
der Bildgestaltung eine Vorstellung von der überragenden
Abbildungsleistung der Zeiss T*-Objektive.

Präzise Schadeinstellung im superhellen sucher mit
Brillenträgerokular
Ein sehr heller Sucher kann die Scharfeinstellung ebenso

beeinträchtigen wie ein zu dunkler - ein Problem, das der
Spezialsucher der CONTAX ST mit Bravour meistert. Das

Sucherbi d bleibt selbst an den Rändern strah end hell und
gestattet jederzeit hochpräise Fokusslerung. Al e wcht gen

Aufnahmedaten sind stets im Bllckfeld, sei es unter oder rechts
neben dem Sucherbild. Bildzähle( Spotmeßsymbol,
Arbeitsblende, Blitzstatus, Ub'erbelichtungswarnung,
Verschlußzeit und Belichtungskorrektursymbol sind gleichzeitig

m t dem Sucherbild sichtbar, so daß es grundsäizlich nicht nötig
ist, d e Kamera während der Aufnahmen abzusetzen. Zudem
wird die He ligkeit der LEDS laufend jener des Sucherbildes
angepaßt - eine Uberstrahlung ist unmöglich.

Beleuchtung der Bedienungselemente
bei schwachem Licht
D€i oer 'fxlrds . dre so vie zur eichten Bedie^ung de'
CONTAX ST beitragen, sind die großen, griffigen Bedienungs

e emente, die durch ein Fensler geschützte Betriebsartenanze ge

und das LCD-Feld. die l lei Bedarf ausnahmslos beleuchtbar

sind. Ein Knopfdruck hult die Belichtungskorrekture nste lung,

den Verschlußzeitenknopf, die Anzeige der Bel chtungsfunkt on

und das LCD-Feld in gedämpftes Lcht. So ist die Bedienung

der Kamera auch bei schlechtem Licht qewohnt srcher.

Das neue, große Dachkantprisma

Sucheranzeige
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Die CPU - das Nervenzentrum

Ausgeteilte Software für noch schnellere Funktionsabläufe
Alle Betriebssysteme der CONTAX ST werden durch entscheidend
gestraffte Soltware gesteuert, die eine noch bessere Nutzung der

Leistungsfähigkeit der Ein-Chip-CPU gestattet. Durch Computer-Si-
mulation aller Kamerafunktionen gelang es dem Entwicklungsteam,

Ausgleichsfaktoren für das Prellen sämtlicher mechanischen
Kontakte einzubringen, so daß die Software in der Anwendung als
praktisch fehlerfrei gelten darf.
Niederohm-Schaltkreis verhindert herkömmliche Meßfehler
In der CONTAX ST wurden die Silizium-Fotodiode (SPD) und das
gesamte l\y'eßsystem in einem einzigen Meß-lC vereinigt, so daß sich

kuze Ubedragungswege ergeben und Verbindungsleitungen

entfallen. Die Datenübertragung zur CPU erfolgt in Form von

Spannungssignalen. Dieser speziell entwickelte, niederohmige
l\ilikroschaltkreis ist weitgehendst unempfi ndlich gegen

elternes Fiauschen (Störsignale). So wird eine gegenüber

herkömmlichen Belichtungsmeßgeräten deutlich höhere

Genauigkeit erreicht.
Höhere Genauigkeit und Zuverlässigkeit
durch digitale Signalverarbeitung
Schon für die RTS lll hatten die CONTAX Konstrukteure Schaltkreise
mit digitaler Signalverarbeitung entwickelt. So wurde dieses Prinzip

auch zur Grundlage der CONTAX ST. Denn auf diese Weise lassen

sich nicht nur die Schwachstellen der analogen Signalübertragung

ausschalten, sondern auch höhere Signalstabilität, Echtzeitbetrieb,
geringere Toleranzen und höhere Genauigkeit erzielen. In herkömmli-

chen l,4eßsystemen erfolgt die Abtastung in Intervallen von 10ms, um
den Einfluß des 20-ms Flackerns von Leuchtstoffröhren auszuschal-

ten. In der CONTAX ST hingegen vollziehen sich Abtastung und

Niittelbildung in Mikrosekunden, so daß die Kamera in Echtzeit auf
Lichtschwankungen reagieren kann. Darüber hinaus verarbeitet und

steuert die CPU die Filmemp{indlichkeit, Arbeitsblende und interne

Feinabstimmungen automatisch und mit hoher Geschwindigkeit.
Dadurch werden nicht nur normalerweise unerreichbare Feinabstim-
mungen möglich, sondern die gesamte Schaltung wird weitaus

unempfindlicher gegen Alterungserscheinungen. Eine weitere Verkür-

zung der Ansprechzeiten wurde durch Einsatz computergestützter
Konstruktionsverfahren ezielt, die zu rationeller Anlage der flexiblen

Leiterplatten und damit zu küzeren Signalverarbeitungswegen führten.

Schaltplan der Elektronik

Bauteile von überlegener Qualität
Der großzügige Einsatz von Hochleistungsbauteilen - darunter vielen
elektronischen Eigenentwicklungen von Kyocera - erhöht die Dauer-
haftigkeit und Leistung der Kamera. Sämtliche Kontakte - insbeson-
dere Schleifbürsten - sind zur Gewährleistung größerer Zuverläs
sigkeit, besserer Leitfähigkeit und geringerer Abnutzung sowie
Alterung vergoldet. lm Gegensatz zu herkömmlichen Kameras
gleitet die Schleifbürste der Blendensteuerung nicht direkt über die
Widerstände, sondern über einen speziellen, kammartig aufgebau-
ten Abgrifi. Dadurch bleibt der Widerstandswert auch bei hoher
Beanspruchung unverändert. Und der besondere Zweistufenauslö-
ser der CONTAX ST übertrifft in seiner Robustheit und Pr:iision
selbst die besten einfachen Einstufenauslöser mechanischer Bauart.

Arbeilsbereich des ,leßsystems (Blende 16 mt Objektiv 1:1,4 bei SO 100/21')
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Sfabiles, extrem w i derstandsfäh iges Gehäuse

Perfekt ausbalanciertes, extrem stabiles Gußgehäuse
lm allgeme nen geht die Entwicklung heute zur Verwendung von
Verbundwerkstoffen auf Kunststoffb,asis, d e sehr eichte Konstruk-
t onen ermögl chen. Bei der Entwicklung der CONTAX ST jedoch

ging es um höchste Gehäusestabilität, während Gewicht als sta-
bilis erendes Eement, lnsbesondere trei Aufnahmen m t längeren
Verschlußzeiten oder langbrennweitigen Objeldiven, nicht uner-
wünscht war. Profis brauchen e ne robuste Kamera, die auch
härtestem Einsatz gewachsen st. So entschjeden slch d e
CONTAX Konstrukteure für ein Präisions-Gußgehäuse aus einer
Kupfer-S lumin-Leg erung, deren Fest gkeit durch zusätzlches
Ausg ühen unter hohen Temperaturen und Dampfdruck weiter

gesteiged wird. Umfassende CAD S mulation ließ e n Gehäuse
von beispie hafter Festigkeit entstehen. Das Oblekt vbajonett aus
rostfrelem Stahl w rd von sechs Schrauben gehalten und
gewährleistet danrit besonders sichere Olljektivkupplung.
Gehäuseabdeckungen aus Messinglegierung für größere

Stoßfestigkeit
Die Deck- und Bodenolatten der CONTAX ST sind aus einer
l\,4essingleg erung gefeftigt und sch rrnen die Präisionsbauteile
im Kamerainnern perfekt gegen äußere Einwirkungen all. Auch
für Griffwu st und dle Frontplatte fnden besonders widerstands-
fähige l\y'etalle Verwendung.
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Dem Fotografen in die Hand konstruiert

Betriebsadenwähler

Betr ebsartenanzeige

Kontakt f ür Systemblitzgerä

Filmempf ind ichkeitstaste/
Plustaste

Taste f ür Filmtransportart/
N,4inustaste

lvlittenkontakt Sucherscheibenentr egelung

Se bstauslöser-LED
Objektiventriegelung



Be euchtungstaste

Entriegelung des Betriebsartenwählers

DX-Kontakte Kontakte für
Datenrückwand ZahntrommeL

des Batterlefachdeckels



P rofi gerechte Bed i enu n gsel em ente

Hauptschalte/Meßwertspeicher/
Einstellung der MoBcharakleristik
Der Hauptschalter dient gleichzeitig
zur Einslellung auf mittenbetonle
Integral- oder Spotmessung. In
Stellung AEL bllnken die Belichtungs-
daten im Sucher, und dle Belich-
tungseinstellung der Spotmessung
wird gespeichert.

Abblendlast6
Ein Druck auf di€se Taste lührt zur
Schleßung der Blende auf Arbeitsöfr-
nung und gestattet somit die Prüfung
der Schärfentiefe auf der Einstell-
scheib€.

Betriebsartenwähler
Zur Einstellung der Kamera auf
Zeitautomatik (Av), Blendenautomatik
Ov), Programmaulomatik (P), manu-
elle Belichtungsabstimmung (M) bzw
Zeitaufnahmen (B).

Verschlußzeitenknopt
Dieser Knopf beflndet sich aui der
linken Oberseite der Kamera, wie bei
ande.en elektronisch gesteuerten
CONTAX lvlodellen auch. Er gestattet
die schnelle, bequerne Einstellung
der Verschlußzeit.

Taslen für FilmtEnspo aru
Filmompfindlichk€it
Diese Tasten g€statten die Schaltung
aul Einzelbilder (s), Reihenbilder mit
3 B/s (C) bzw Selbstauslöser mit
einer Vorlaufueit von 10 s sowie die
manuelle Einstellung der Fi|m-
empfindlichkeil von ISO 6/9' bis
6400/39".

Dioptrieneinstellung
Das Okular ist auf Werte von +1 bis
-3 dpt einst€llbar Damit kann es
blitzschnoll auf das Sohv€rmögen
des Fotografen abgestimmt werden.

Okul. eßchluß
Bei Aulnahmen mit Belichtungsauto-
matik und Selbstauslöser oder Fern-
auslöser kann durch das Okular
einfallendes Fremdlicht die Belich-
lungsmessung verfälschen. Dies
kann durch Schließen des Okulars
verhindert werdgn.

Beleuchtungstaste
Ein Druck aut diese Taste flihn zur
Beleuchtung aller wichtigen Inlorma-
tionen auf der Gehäuseoberseite.
Die Beleuchtung schaltet nach
16 Sekunden autornatisch ab.



Belichtungskonektureinstellung
Die Eingabe eines Korrekturfaklors ist
in Drittelstufen im Bereich von + 2
LW möglich. Nach der Einstellung
macht im Sucher ein biinkendes
,,+/-" auf die Kor€ktur aufmerksam
und erinnert an dle BÜckslelung auf
Nuli .

Belichtungsreiheneinstellung
Bei Einstelung auf,,0,5" bzw ,,+1"
(LW ergeben sich drei aufeinander
folgende Aulnahmen m t norma er,
lJber und unterbelichtung. Der
Bibzählef im Sucher und in der LCD
blinkt. ,,0" ist die Grundstellung ohne
Blinken des Bibzählers.

Rückspulhebel
Zur motorschen Filmrückspulung
wrd dieser Hebel gedrückt. De
versehentlche Auslösung des Rück
spulvorgangs wrd durch eine Ent
regelungstaste verhindert, die gleich-
zeitig gedrückt werden muß.

elnäugge Kleinbild-Sch ilzveßch ußkamera ml
Belichtungsaulomatik
vorl kal ablaufender, elektrcnisch gesi€uerler Melalf
Schl tzversch uß
(Automatik) ßv + P) 16 s b s 1/6000 s

(Tv) 1 s brs r/4000 s
(rnanuelD I s bis 1/4000 s, B und X

B rlzsynchron s.ro1: X irZOO s ooe, ra.qe.. rnir rlltU ng Oe
henres. no

Selbstals öser: eeklron sch gesteuert, Vodauzeit ca. I0 s
Suchef. tes se.le']de' Ddc"kd' rpi.me. 

"Geschtsield 95 %, Vercößerung 0,8tach

Technlsche Daten der CONTAX ST

Einstelscheibe: rnil hoizonlalem Schn ttbild ndikator und Mikroprism€nrng
(se enmäßig)i auswechsetbar

otoptrienenstem
S!cheranzegei LEDS iü Blende und Veßchlußzeil, Fehlbelichlungswanung,

Langzeilbel chlung, Spotmessung, Blizberetschaft ,
BelichlungskoneKur (+ bzw. -), Belchiunssr€ hen l]nd
Bidzäh er. Heligkei der LEDS wird automalisch variien.

BelchtungsfunKionen: 1. Zeitautomat k (Av).
2. Blendenautomalk Ov)mil autom. Shifi,
3. P.osrammautomat k (4,
4. manuelle E nstettung (M),
5. TTL'BI tzaulomatik.
6. TTL Blizsieuerung mt Hmde nslettung,
7. mmuelle B ilzsteuerung

l,,jeßsyslem: Innenm€ssungmitSlizium-Folodiode(SPD)I
mittenbelonle Inlegral- und Spolmessung

tüeßbe|eich. LW O-20 bei mlttenbetonier niegralmessungt LW +20 bei
Spolmess'rng (lSO 100/21., ObjeKiv 1:1,4)

Flm€mpindlichkeits- autornat sch bei Dx,codiertem Flm von ISO 25lt5" b s
einstelungr 5000/38"t manuele Einsielung von ISO 6/9"-€400/39"
Lleßwerrspecherung: mögich

Oatenrückwand
Jahr/L4onaylag bzw- Tag/Stunde/N,4i-
nute oder Tag/N,4onavJahr können in
den Filmsteg zwschen den Aufnah-
men einbelichlet werden. Damt
werden die Bilder unverwechselbar
datiert, ohne daß das Datum die
Aufnahme selbst stört.

Belichtungsrehen: aulomalische B ldlolge von drel Auf.ahmen mt Uber bzw
Ulle'bel( l^ 119 vo1 ' 0.5 ode. I LW

BelichlufgskoffeKur: a 2 LW in Ditlelsilien

elngebaute Ouazuhr mit aulomatischem Kalendei
Einbelchiung von Jahll\,4onatfag, Tag/Stunde/Mnute oder
Tag/MonavJahr, abschaltbar; Spannungsquelle Uth umbatt€rie
3 V
DJckqJßg"haLce aLc Au'1n r'negrel,ng. De.l... l-,o_- urd

Obleklvanschluß:
Bodenplafl e aus N4essing,Druckg!ß
Contaaryashica lill,l-Bajoneil

automalische VoMickung aut Bild 1 bei Drlck aul Auslöser
Fllmtransport: aulomatisch; Einze - und Reihefbide[ max. 3 A/s
F mdckspulung: aulomälischi Rückspuung letbetichreier Fitme rnög ich
Bldzähler: vor!'rärtszähend,selbslrückstetendtAnzeiqebetichreter

Auhahmen bzw (n B-Stelung) der abgetaufenen Zeit
Anzeige m LCD Feld: Bildzähler/Fi nremplindr chkeil, Setbslaus ösercountdown,

abgelautene Zeit in B-Slellung, Fimiranspodart (E nzetb tder,
Re henb lder, Selbstausösed, Batlerewarnunq

Spannungsquelle: vier Alka i-N4angan Bafierien Typ AAA 1 ,5 V oder
NC-Akk'rs 1,2 V

abmessungen (mm): 151,5 x 97,5 x 55 (BxHxI)
GFwrir 8q_q]9!a9{t- en,
'Anderungen im Snne des technischen Foirschrits vorbehalen.
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Zeiss T*Objektive - lnbegriff optischer Höchstleistung
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Optische Höchstleistung st Tradition bei Carl Zeiss, die in den

Zeiss Tlt Obiektiven überzeugenden Ausdruck findet. So geht zum

Beisp el die Vergütungstechn k alf Carl Ze ss zurück, wo s e 1935
- damals unter strenger miitärischer Geheimhaltung - entwicket

wurde. Auch mit clem Elnsatz asphärischer Linsen m Objektivbau

betrat Carl Zelss Neu and. An dieser lntensiven Forschungstät gkeit

Varlo Sonnar T*
t3.3f4.5 35 135 mrn

Tessar T* Planar T*
1/2.8 45 nn 7l.4 50 mm

Sonnar T*
f /2.8 l80 mm
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74 80-200 rnrn
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DLstaqon T*
1/2.8 21rnm

-
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hat sich bis auf den heutigen Tag nichts geändert. Berufsfotografen

in aller Wet erwaaten nicht weniger als Spitzen eistungen n

Allb ldungsgüte, Kontrastwiedergabe und Farbtreue - vom

Fischauge 16 mm bis zum extremen Teleobjektiv. Zeiss T*

Oblektive überspannen den gesamten Brennweitenbereich n]it einer

Leistung, die ihresglelchen sucht.

BInnlBn
D stagon T*
i/ l .4 35 mm

Planar Trk
f/1.4 85 mm

Tele-Tessar T*f/4 300 .nm

P anar T*
72 100 mm

Dlstagon T*
t2.8 35 nrm

Vario'Sonnar T*
f/3.4 35-70 mm

I\,4akro P anar T*
f/2.8 60 mm C .Nlacro,
(C = Conrpact, M 1:2)

PC'Distagon T*
t2 8 35 mm .Shft '

Sonnar T*
fl2.8 T35 mrn

FBHM
Var o Sonnar T*
t/3.3-t/4 28 a5 mm

l\,4akro-Planar T*
f/2.8 60 rnm ,Macro,



Zeiss T*
d a9. Bild

G)
F.OslaqonT* 2,8/16 mm lFish Eyel(AEJ* an r80' 0,3 22 70,0:61 5 460

D stagon T* 3,5/1 5 mm {Ae * 13h2 lF) 1 1 0 . 0 1 6 22 83 5€4 0 8 1 5

D stason T* 4/l I mm (MM) 10/9 (D 100' 0,3 22 70,0x515 350
Dislaqon T* 2 €/21 mm (MM) 15/13 92' o 2 2 22 85,0x90.5 500

D slagon T* 2,8/25 mm (MM) a/7 80' o.25 22 62,5^56 0 360
D släqon T* 2.4/28 mm (MM) 0,25 22 62,5"50,0 280
Dislason T* 1 4/35 mm (MM) 9/8 (F) (A) 62'30 0,3 1 6 70,0x76,0 600
Dßlaqon Trt 2 8/35 mm (MM) 6/6 62' 4,4 22 62,5x46,0 245

PC.OrslagonT* 2,4/35 mm r 9/9 (O 63'{83') 0,3 22 70,0i85,5

Teser T* 2,4/45 mm (lMM) 4/3 50' 0,6 22 60,0x18,0 so
Planar T* I ,4/50 mm (tVM) 7/6 45 ' 0 ,45 1 6 62 5x41 ,O 275

PlanarT* I 7/50 mm (MM) T/6 0,6 1 6 61 0x36,5 190

0 PlaarT* I 2/85 mm (MM)t 8n lq 1 , 0 l 6 a0 0x72 5 475

PrmarT* 1,4/85 mm (MM) 6/5 28'30 1 , 0 i 6 70 0^64,O 595

P mar T* 2/l0O mm (MlM) 6/5 24'30 1 0 22 70,0x44 0 670

0 P mar T* 2/135 mm (MM) * 5/5 18'30 1 5 22 75.0x101,0 830
Sornar T* 2,8/135 mm (MM) 5/4 ra'30 22 68,5.93,0 585

Sonnar T* 2,4/1AO mm (MM) 6/5 (D 22 78,0x131,0 8 1 5

AposoinarT* 2/200 mm (rVM) 10/a 12' 1 , 8 1 6 120,8x142 0 2.ffi

Tele Apolessar T* 2,8/300 mm (AB * B/7 8"10 ' 3.5 22 124,4t244 O 2.dn
Tele Tessar T* 4/300 mm (MM) 5/5 8"15 ' , 3,5 32 480Ä205,0 1.200

5/5 5' 3.5 15r,0x225,0 4 500
o [t| rolar5,6/100Omm t 5/5 2'30 (4'30) 12,4 2fi,Ox474,4 16.500

Veo SonndT* 3,3 4/28 €5 mm (MM) 16/13 75.-29. 22 85,0x99,5 735

Vdio.Sonnd T* 3.4/35-70mm (MM) 1Cr'10 64' 34' 4,7 1O,25/M t:2,51 22 70,0140,5

Vaio-SonMT* 3,3 4,5/35 135 mm (MM) 16/15 61.  19 . I 3 (0,26ilM1:4) 22 85,0x107,0 860

Vario Sonnarl* 4/80-200 mm (MM) 1 v ] 0 33'30 -12"10' 1 , 0 22 67.0x160,5 680

Makro-P dar T* 2,a/60 mm (Aq 6/4 39" 0,24  {Ml  1 ) 22 7a,a)74O 570

Makro P anar T* 2,8/60 mm C {MlVl) 6/4 39' 0,27 (M1 2) 22 65 8 \51  4 260
Makro-P anar T* 2 A/100 mm (AE) 0 , 4 1 ( M 1 r 1 ) 22 76,0r€6,5

I o N-lvlirotar 210 mm * I ' ca 20,0 90.0x365,0 2.17A

MutarT* (2x){AE) 615 64,5137 5 244

MutarT* l l24(AE) 64,5 /51 ,0 300

Anmerkungen: (MM) Mllli-Mode-Beichlungsaulomalik {AE) Zellautomalik oder ma.lelle Einste !.9 (D ml Floating Eiemenls (A) ml asphärischer Lns o aut B€srelung
*: hergeslellt von Can Ze$ (Deutehland) ohne *: hergest€ I von Kyocera lapan) unter Kontolle von Ca Zeiss Obiektive mt vorangeslelltem 0 snd nks nicht abgebildet

SonndT* 2,8/r35 mm o
Sö.narT* 2,8/180 mm o
Ap€onnar T* 2/200 mm

Tele Tesr T* 3,5/200 mm o
Tele Tesr T* 4/200 mm '\21

Tele-Apolessar T* 2,8/300 mm

Tele'Tesser T* 4/300 mn '\2)

o
o

Vdio Sonnar T* 3,3 -4124 €5 mm

Vano-Sonnar T* 3,4/35-70 mm

Vano Sonnarl*3,3 4,5/35 135 mm

Vano SonnärT* 3,5/4HO mm

Vano-Sonnar T* 3,510-210 mm 't2l

varc Sonnar T* 4/80 200 mm

Makro-Planar T* 2.8/60 mm 't2l

MaL@ Pl.narT* 2 8/60 mm C 13)
Makro-Planar T* 2,8/l 00 mm 13)

'(4)

. :hoheLes lUngo:qUleLe is tunqo:KUpp!ngmögch]KuppUnqUnmöqch. {1 ) ]Be iVers le | |Ungkannbe igroBenBendenv ignenerungaUie len . (2 ) :Vgne l l ie iu r lmMakobe

Gichbe igroßenB|e .den. (3 ) :F Iandabschat t !ng imMak@beech '14) :Vgne l l ie rng jmMakrobere ichBe iVeMend!nge.esM! lä rT* | (2X)ode| | (2x)m1enemz
praklisch ke n LeistunQsve ust ein.

Für die in diesem Prospekt wiedergegebenen Aufnah-
men wurden folgende Ze ss T* Objeldive verwendet:
Tite seltei Distagon T* 4/18 mm
S. 2-3: F'Dstagon T* 2,8/16 mm (Fsh Eye)
S. 7:  Panar T* 1,4/50 mm

S. 9r F-Dstagon T* 2,8/16 mm (Fish Eye)
S. T 1:  Dstagon T* T,4/35 mm
S. 13r Planar T* 1,4/50 mm
S. T5r Planar T* 1,4/85 mm

F Dislaqon T* 2 8/1 6 mm



Zubehör für jeden Zweck

Fünf helle Einstellscheiben Typ FW
Zur schnellen und präzisen Fokussierung unter den verschiedensten
Aufnahmeverhältnissen stehen lünf helle Einstellscheiben zur
Verfügung. Die Scheiben können beiabgenommenem Objektiv durch
die Baioneltotlnung gewechselt werden.

Automatisches CONTAX Blitzgerät TLA280
Dieses Doppelrefleklor-Gerät wurde speziell für den Einsatz mit CONTAX SLRs
geschatlen, insbesondere für Innenmessung. Sein großer Hauptrellektor zoomt zur
Anpassung des Leuchtwinkels an Brennweiten von 28 bis 85 mm. Für indirektes
Blitzen ist er von 0'bis 90' neigbar. Der kleinere Zweitfaktor ist leststehend. In
Verbindung mit der CONTAX ST ist die Synchronisation auf den zweiten
Verschlußvorhang möglich. Die Leitzahl des Gerätes ist variabel von 2B (bei
Zündung beider Reflektoren und Zoomlaktor auf 5 mm) bis 4.
Spannungsquelle I vier l\y' ignonzellen Typ AA 1,5 V oder

entsprechende NC-Akkus.
Abmessungen: 70 mm x 108 mm x 97 rnm (BxHxT).
Gewicht: 260 g (ohne Batt.)

CONTAX Datenrückwand D-7
Die CONTAX Datenrückwand D 7 kann problemlos und schnell gegen die
Kamerarückwand ausgetauscht werden. Die eingebaute LCD-Quarzuhr mit
Kalender bietet eine Fülle von Möglichkeiten. Praktisch alle Zahlen und
Buchstaben(l), die Sie auf der Tastatur einer Schreibmaschine vorfinden, stehen

lhnen zur Verlügung. lm einzelnen können Sie diese Angaben im Bild
erscheinen lassen: Jahr (bis 2079), lvonat, Tag, Stunde und Minute.
Außerdem können Sie fünf Buchstabenkombinationen mit je 10 Stellen
speichern und auf Wunsch mit oder ohne Datum oder Uhrzeit auf lhrem
Bild erscheinen lassen. Neben der Langzeitsteuerung können mit
ernem eingebaLten Intervallscha te' bis zL 99 Be ichtungen
programmiert werden, und zwar in Intervallen bis zu 100 Stunden.

Batterie-Adapter P-7
Für besondere Zwecke kann der als Zubehör l ieferbare Batterie-Adapter
P-7 als stärkere (ca.2fache Kapazitäl) Stromquelle eingesetzt werden.
Er ist mit einem zweiten Auslöser iür Hochformataufnahmen versehen.
Durch Anschluß an den Kälteschutz-Adapter P-6 kann die
Batterieleistung auch bei niedrigen Temperaiuren sichergestellt werden.
Sowohl der P-7 als auch der P-6 isl für die Verwenduno von
l\,4ignonzellen Typ AA 1,5 V konskuiert.

Bereitschattstasche C-2
Diese elegante, hochwertige Rindsledertasche schützt die CONTAX ST
beim Transport. Ein Reißverschluß gestattet die Anpassung an Objektive
bis 135 mm Brennweite.
Wird der Batterie-Adapter P-7 verwendet, die RTS ll l-Tasche C-1
wäh len .

FW-l l \ ,4i t  horizontalem schnittbi ldindi-
kator und Mikroprismenring; gehört zum
Lieferumfang der Kamera. Universal-
scheibe zur Fokuss erung mit dem
Schn l loidindrhalor. den lVrkropl 's 'nen 19
oder im l \ ,4atlscheibenf eld.

FW-2 l\,4it Nlikroprismenrasler und
-rasierl ing. Das l \4ikroprismenraster dient
zur hochgenauen Fokussierung mit
l ichtstarken Obiektiven, der lvl ikroprismen-
ring fr i  r  l ichtschwächere Objektive.

FW-3 vol lmattscheibe mit Mittenkreis.
ldeal lür Tele- oder Nahaufnahmen, be
denen ein Schnittbi ldindikator oder
Prismenrasier abdunkeln würde.

FW-4 Wie Fw-3, jedoch mit 6-mm-Gitter
tei lung. Hervofiagend geeignet zur
Unterstützung der Bi ldgestaltung, iür
Reproduktionen, Architekturfologral ie oder
Auf nahmen mit Perspektivkorrektut

FW-5 l\,4attscheibe mitzentralem Klarfleck
und Skalenkreuz mit 1-rnm-Tellung. ldeal
für die N/ikro- und Makrofotografie sowie
zur Ermitt lung des Abbildungsmaßstabs.
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TT-l
t**€*l

Fw-s Skalenk€uzscheibe

lol
FW-3 Vollmattscheibe

Aug€nkoneldionslinsen Fl'/

rnv
FM -3 {dpt}

a, }
I l  I  I
t \\--l I

Winkelsucher N

w
I

t)

Sucherlupe F-2N

11 ,ql

Einstellscheiben FW

Augenmuschel F-4 (mit Okularring)

CONTAX ST

Batteri€-Adapter P-7

EE I f--r I
twl
| --.1--.1--.1--.]-+- |

FW-4 Gitt€mattschelbeFW-1 Mit hoizontal€m Fw-2 Mit Mikropismen-
schnittbildindikalor und raster und -rastering
lvllkropismanring
(serisnmäßis)

@
FM +2

(lm Lieferumfang der Kamera)

r--------------A
I ._ih

,
\-...-\ ---s
KäteschuL-Adaptsr P-6

Okubadapt€r 1
(fijr RTS lll + ST)

ökubradapts 2
{tür l67MT + 52)

okularadapter 1
ß]l RTS lll + ST)

Okula€dapler 2
{ftir 167[,4T + 52)

Datenrückwand D-7

Adapter wetden mitgelielen
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